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Römische Lampe  

Die Plünderungen der Nekropolen von Tharros durch Schatzsucher im 19. Jahrhundert, 

die vor allem nach punischen Goldschmiedearbeiten suchten, haben dazu geführt, dass 

zahlreiche Objekte der Grabbeigaben verloren gegangen sind, von denen einige dann 

Eingang in private und öffentliche Sammlungen gefunden haben. Auch den weniger 

reichhaltig ausgestatteten römischen Nekropolen wurde das gleiche Schicksal zuteil. 

Diese unbeschädigte Lampe stammt mit Sicherheit aus einem Grab von Tharros (Abb. 1-2).  

 
Abb. 1 - Römische Lampe aus der ersten Hälfte des 1. Jahrhunderts n. Chr. mit Darstellung eines Gladiators  

(Oristano, Antiquarium Arborense) (Foto von Unicity S.p.A.) 
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Abb. 2 - Römische Lampe aus der ersten Hälfte des 1. Jahrhunderts n. Chr. mit Darstellung eines Gladia-

tors. Seitenansicht (Oristano, Antiquarium Arborense) (Foto von Unicity S.p.A.) 

 

Die Lampe gehört dem Typ Deneauve IVa an, ohne griff, mit eckigem Schnabel, unterstri-

chen von zwei kleinen Voluten am Ansatz des Körpers. Auf der Scheibe ist ein Gladiator 

dargestellt, der sich mit einem rechteckigen Schild schützt und der in der rechten Hand 

ein kurzes Schwert mit gebogener Schneide hält. 

Ikonographien, die mit Gladiatorenspielen in Zusammenhang stehen, sind im figurative 

Repertoire der Lampen stark verbreitet, wie ein anderes Exemplar belegt (Abb. 3-4), das 

ebenfalls aus der Nekropole von Tharros stammt, dem Typ Deneauve VII a angehört 

(1. Jahrhundert n. Chr.), und auf der Unterseite die Marke des Herstellers AUFI FRON auf-

weist, lesbar als Aufi(dius) Fron(imus), wahrscheinlich in Afrika. 
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Abb. 3 - Römische Lampe aus dem 1. Jahrhunderts n. Chr. mit Darstellung eines Gladiators  

(Oristano, Antiquarium Arborense) (Foto von Unicity S.p.A.) 

 
Abb. 4 - Römische Lampe aus dem 1. Jahrhunderts n. Chr.: Siegel des Herstellers AUFI FRON 

 (Oristano, Antiquarium Arborense) (Foto von Unicity S.p.A.)  
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